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Version 2.0

Autor Pierre Neyer

Kategorie KI-Trading-Ruse / MLM-Krypto-Ponzi / Pseudo-Neobank

Beobachtungszeitraum August 2024 – Juli 2026

Research Score 1,0 / 5   (Skala: 5 = sehr gut)

Risk Score 4,9 / 5  —  ROT   (Skala: 5 = sehr hohes Risiko)

Rating D– — akut kritisch: mutmaßliches Ponzi-System in aktiver 
Expansionsphase mit internationaler Warnlage

Intelligence Database – Metadaten
Strukturierte Metadaten für die Investmentschmiede Intelligence Database (ISR Standard) – dient ausschließlich der 
Datenbankintegration und ersetzt keine Inhalte des Reports.

Projektstatus aktiv — Expansionsphase (Traffic wachsend, Rekrutierung läuft)

Risikostufe ● Rot — sehr hohes Risiko

Kategorie KI-Trading-Ruse / MLM-Krypto-Ponzi / Pseudo-Neobank

Berichtstyp Update-Report (U1) zu Erstanalyse ISR-2026-0017

ISR-ID ISR-2026-0017-U1

Version 2.0

Erstveröffentlichung 29.04.2026 (Erstanalyse ISR-2026-0017)

Letzte Aktualisierung 10.07.2026

Research Score 1,0 / 5 (Skala: 5 = sehr gut)

Risk Score 4,9 / 5 (Skala: 5 = sehr hohes Risiko)

Rating D–

Behördenwarnungen Ja — 9 Jurisdiktionen: FSMA (BE, 06.07.2026, MiCA-Betrugsliste), AMF 
(FR, 12.06.2026, Blacklist), KNF (PL, 11.06.2026, Strafanzeige), ASIC (AU, 
22.06.2026), SFC (HK, 23.06.2026), HCMC (GR, 05/2026), FMA (NZ, 
14.05.2026), Bank von Russland (Pyramiden-Warnung), SEC Nigeria (Ponzi-
Alert)
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Verknüpfte Projekte TLC Trading / Trade Like Crazy (mutmaßlich gleiche Betreiber), Aurum 
NeoBank, Aurum Bot; über Promoter: Trujivan / Tycoon69, Decentra / Xifra, 
Organo Gold

Verknüpfte Unternehmen Aurum Neo-Bank Sp. z o.o. (Warschau, Briefkastenfirma); Dubai-Struktur 
ohne verifizierbare Registrierung

Verknüpfte Personen Bryan Benson (Front-CEO seit 02/2025), „Jan Kroger“ alias Krogan Jan-
Burkhard (Boris-CEO 2024), Shane Morand (Chief Network Development 
Officer, US), Sal Khan (Serien-Promoter), Alina Kus (Top-Leaderin Polen)

Verknüpfte Token nicht zutreffend (Einzahlungen in USDT/USDC; kein eigener Token verifiziert)

Länder VAE (Dubai), Polen, Russland (Betreiber-Indizien); Zielmärkte: USA, 
Griechenland, Niederlande, Schweiz, Belgien, DACH

Status der Analyse aktualisiert (U1) — laufende Beobachtung

PDF-Status final

Arbeitshypothese

Aurum Foundation  ist  mit  hoher  Wahrscheinlichkeit  ein  MLM-Krypto-Ponzi  der  „AI-Trading-Ruse“-
Kategorie:  Die  beworbenen  Produkte  (EX-AI  Bot,  Zeus  AI,  Flash  Loans,  NeoBank)  sind  nicht 
verifizierbar, die Betreiber verstecken sich hinter gemieteten Front-CEOs (Boris-CEO-Muster), und neun 
Finanzaufsichten  haben  binnen  weniger  Monate  Warnungen  ausgesprochen  —  darunter  eine 
Strafanzeige in Polen und die Einstufung als betrügerischer Krypto-Dienstleister in Belgien. Anders als 
viele Fälle dieses Dossiers befindet sich Aurum noch in der Expansionsphase: ~472.000 Website-
Besuche/Monat  (05/2026)  und  aktive  Rekrutierung  in  Europa.  Es  gilt  die  Unschuldsvermutung; 
Bewertungsgrundlage sind behördliche Feststellungen und strukturelle Indizien.
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1. Executive Summary

Die  Erstanalyse  vom  29.04.2026  bewertete  Aurum  Foundation  als  strukturell  hochriskantes  KI-
Trading-/MLM-System — damals noch ohne bestätigte Behördenwarnungen. Zehn Wochen später ist 
aus dem Verdachtsfall ein international dokumentierter Betrugsfall geworden: Neun Aufsichtsbehörden 
auf vier Kontinenten haben Warnungen ausgesprochen, Polen hat eine Strafanzeige auf den Weg 
gebracht, und Belgien führt Aurum seit dem 06.07.2026 offiziell auf seiner Liste betrügerischer Krypto-
Dienstleister (CASPs) nach der MiCA-Verordnung.

Die  OSINT-Faktenlage  bestätigt  zugleich  die  in  der  Erstanalyse  nur  als  „Community-Hinweise“ 
erwähnten personellen Überschneidungen mit  früheren Hochrisiko-Projekten — und geht  darüber 
hinaus: Aurum wird denselben russischen Betreibern zugerechnet, die zuvor das zweifach kollabierte 
Ponzi TLC Trading („Trade Like Crazy“) betrieben. Beide Projekte nutzten das identische „Boris-CEO“-
Muster: gemietete Schauspieler-CEOs ohne reale Funktion. Besonders brisant: Ein neuseeländischer 
Rechercheur  erhielt  1.000  USD  mit  der  Bitte,  nicht  weiter  über  Aurum  zu  berichten  —  ein 
dokumentierter Versuch, Kritiker zu kaufen.

Da  das  System  weiter  wächst  (~472.000  Besuche/Monat,  Top-Märkte  USA,  Griechenland, 
Niederlande,  Schweiz,  Belgien)  und  im  DACH-Raum  bislang  keine  Warnung  von  BaFin,  FMA 
Österreich  oder  FINMA  vorliegt,  ist  das  Schadenspotenzial  für  deutschsprachige  Anleger  akut. 
Rating: D– · Research Score 1,0/5 · Risk Score 4,9/5 — ROT.

2. Wichtigste Befunde seit der Erstanalyse (April – Juli 2026)

Harte Fakten (behördlich/dokumentiert) Strukturbefunde (OSINT)

FSMA Belgien (06.07.2026): Aufnahme in die 
Liste betrügerischer Krypto-Dienstleister — Aurum 
besitzt keine MiCA-Zulassung; Übergangsfrist 
endete am 01.07.2026.

Boris-CEO-Muster: 2024 fungierte „Jan Kroger“ 
(real: Krogan Jan-Burkhard) als Front; seit 
02/2025 wird der Peruaner Bryan Benson (Dubai) 
als CEO präsentiert. Reale Betreiber: mutmaßlich 
russische Hintermänner.

AMF Frankreich (12.06.2026): Landesweite 
Blacklist der Domains aurum.foundation und 
aurum-foundation.com — Angebot von 
Finanzdienstleistungen ohne Zulassung.

TLC-Trading-Verbindung: Dieselbe 
Betreibergruppe wird hinter dem zweifach 
kollabierten Dubai-Ponzi TLC Trading vermutet; 
russischer Quellcode im Aurum-Backoffice 
dokumentiert.

KNF Polen (11.06.2026): Verdacht auf Straftat 
nach Art. 171(2) Bankengesetz (unbefugte 
Verwendung von „Bank“ durch Aurum NeoBank); 
Abgabe an die Staatsanwaltschaft Warschau. 
Träger: Briefkastenfirma Aurum Neo-Bank Sp. z 
o.o.

Belastete Promoter-Riege: US-Vertrieb unter 
Shane Morand (Ex-Organo-Gold, danach 
Trujivan/Tycoon69 und Decentra/Xifra); Serien-
Promoter Sal Khan; Polen-Vertrieb über „Top-
Leaderin“ Alina Kus.

Weitere Warnungen: ASIC Australien (22.06.), 
SFC Hongkong (23.06., Falschangaben zur HK-
Präsenz), HCMC Griechenland (05/2026), FMA 
Neuseeland (14.05.), Bank von Russland 
(Pyramide), SEC Nigeria (Ponzi-Alert „Aurum 
Bot“).

Kritiker-Kaufversuch: Rechercheur Danny de 
Hek erhielt 1.000 USD von einem „Domenik Tsu“ 
verbunden mit der Bitte, keine weiteren Aurum-
Reviews zu publizieren; de Hek erstattete den 
Betrag zurück und machte den Vorgang öffentlich.

3. Risk Radar (aktualisiert)

Skala: 1 = niedriges Risiko, 5 = sehr hohes Risiko. Vergleichswert in Klammern: Erstanalyse 04/2026.

Kategorie Score Begründung

Regulatorisches Risiko 5,0  (▲ von 3,5) 9 Behördenwarnungen in 9 Jurisdiktionen 
binnen 8 Wochen; MiCA-Betrugsliste (BE); 
Strafanzeige (PL); Blacklist (FR)
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Kategorie Score Begründung

Transparenz der Betreiber 5,0  (= 5,0) Gemietete Front-CEOs, anonyme russische 
Hintermänner, Briefkastenfirma in Warschau, 
Dubai-Verschleierung

Renditeplausibilität 5,0  (= 5,0) 9,48–15,01 % „ROI“ pro Monat beworben; kein 
Nachweis realen Tradings; Ruse-Kategorie (EX-
AI Bot, Zeus AI, Flash Loans)

Geschäftsmodellstruktur 5,0  (= 5,0) 8 Investment-Tiers (100 – 99.999 USD), 15 
Karriere-Ränge, Unilevel-Provisionen — 
Einnahmequelle: neue Einzahlungen

Liquiditäts-/Exit-Risiko 4,5  (▲ von 4,0) Strafgebühren bei Kapitalabzug unter 1 Jahr; 
Vorbild TLC Trading kollabierte zweimal binnen 
Jahresfrist

Marketing-/Psychologierisiko 5,0  (= 5,0) „Referral Marketing“ statt „Investment“ in 
Recruiting-Calls; Compounding-FOMO; Kritiker-
Kaufversuch
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4. Regulatorische Eskalation: Chronologie 2026

Innerhalb von acht Wochen entstand eine der dichtesten Warnlagen, die in diesem Dossier bislang 
dokumentiert wurde. Kein einziger Regulator hat Aurum eine Zulassung bestätigt.

Datum Behörde / Jurisdiktion Maßnahme

Frühjahr 2026 Bank von Russland Aufnahme in die Warnliste: Merkmale einer 
Finanzpyramide

Frühjahr 2026 SEC Nigeria Investor-Alert zu „Aurum Bot“: typische Ponzi-Merkmale

14.05.2026 FMA Neuseeland Öffentliche Caution (unregistriertes Angebot)

05/2026 HCMC Griechenland Warnung wegen Wertpapierbetrugs (Griechenland = 
zweitgrößter Trafficmarkt, 14 %)

11.06.2026 KNF Polen Verdacht auf Straftat nach Art. 171(2) Bankengesetz 
(Aurum NeoBank); Abgabe an Staatsanwaltschaft 
Warschau

12.06.2026 AMF Frankreich Landesweite Blacklist: aurum.foundation und aurum-
foundation.com — Finanzdienstleistungen ohne 
Zulassung

22.06.2026 ASIC Australien Aufnahme in die Investor Alert List (keine AFS-Lizenz)

23.06.2026 SFC Hongkong Alert: Angaben zur angeblichen Hongkong-Präsenz sind 
falsch

06.07.2026 FSMA Belgien Aufnahme in die Liste betrügerischer CASPs nach MiCA 
(zusammen mit Bank Bit, Bithf Pro, Dxago, Global 
Dynamic Trade, ZeriaFunding); MiCA-Übergangsfrist 
endete 01.07.2026

MiCA-Dimension

Mit dem Ablauf der MiCA-Übergangsfrist am 01.07.2026 benötigt jeder Krypto-Dienstleister in der EU 
eine Zulassung. Die FSMA stuft Aurum nicht nur als unlizenziert, sondern ausdrücklich als betrügerisch 
ein. Damit ist das Geschäftsmodell in der gesamten EU formal illegal — auch in Deutschland, Österreich 
und Luxemburg, deren Aufsichten bislang nicht separat gewarnt haben. Die Schweiz (FINMA) ist als 
Nicht-EU-Markt gesondert zu betrachten; sie stellt mit 10 % des Traffics den viertgrößten Zielmarkt.

5. Betreiberstruktur: Boris-CEOs, Russland-Spur, TLC-Trading-
Kette

5.1 Das Boris-CEO-Muster

Aurum startete Mitte 2024 (Domain privat registriert am 01.08.2024, Website-Root deaktiviert, Zugang 
nur über backoffice.aurum.foundation). Als Gründungs-CEO wurde „Jan Kroger“ präsentiert — laut 
BehindMLM  real  Krogan  Jan-Burkhard,  ein  gemieteter  Front-Mann  ohne  nachweisbare 
Finanzhistorie. Im Februar 2025 übernahm der Peruaner Bryan Benson (Dubai) die CEO-Rolle. Beide 
gelten als „Boris CEOs“: bezahlte Gesichter, die die eigentlichen Betreiber abschirmen.

Das Muster ist identisch mit dem Vorgängerprojekt TLC Trading („Trade Like Crazy“), dessen Front-
CEO „Armen Sargasyan“ vom polnischen Schauspieler Tomas Malodobry gespielt wurde. TLC Trading 
kollabierte zweimal innerhalb eines Jahres. Im Quellcode des Aurum-Backoffice wurde russischer Text 
dokumentiert — BehindMLM ordnet beide Projekte derselben russischen Betreibergruppe mit Sitz in 
Dubai zu.
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5.2 Promoter-Netzwerk

• Shane Morand (Chief Network Development Officer, US-Vertrieb): Mitgründer von Organo Gold, 
dort 2018 nach einem Krypto-Pitch-Eklat ausgeschieden; danach Promoter von Trujivan (Tycoon69-
Trojaner) und des Decentra-Ponzi (Xifra-Reboot, Dubai).

• Sal Khan: Serien-Promoter von MLM-Krypto-Ponzis, kam direkt von TLC Trading zu Aurum — 
personelle Brücke zwischen beiden Systemen.

• Alina Kus („Top-Leaderin“ Polen): Bewirbt die Aurum NeoBank trotz laufender KNF-Strafanzeige 
weiter an polnische Anleger.

5.3 Aurum NeoBank: die Bank, die keine ist

Die als „Neobank“ beworbene Erweiterung wird über die Warschauer Briefkastenfirma Aurum Neo-
Bank Sp. z o.o.  geführt.  Weder Aurum Foundation noch Aurum NeoBank besitzen in irgendeiner 
Jurisdiktion eine Banklizenz. Die KNF sieht darin einen Verstoß gegen Art. 171(2) des polnischen 
Bankengesetzes (unbefugte Verwendung der Bezeichnung „Bank“) und hat den Fall am 11.06.2026 an 
die  Staatsanwaltschaft  Warschau  übergeben.  Das  „NeoBank“-Narrativ  entspricht  dem  bekannten 
Muster,  Einlagen durch Banken-Ästhetik  seriös erscheinen zu lassen (vgl.  ISR-2026-0006 WeFi / 
„Deobank“).

6. Geschäftsmodell im Detail (Stand Juli 2026)

Der Vergütungsplan bestätigt die Ponzi-Anatomie der Erstanalyse und präzisiert sie:

Element Ausgestaltung

Investment-Tiers 8 Stufen: Basic (100–249 USD, 60 % „ROI“-Anteil) bis Ultimate 
(50.000–99.999 USD, 95 % „ROI“-Anteil) — höhere Einzahlung = 
höherer Gewinnanteil

Beworbene Rendite 9,48 % bis 15,01 % pro Monat (firmeneigene Beispielrechnungen)

Lock-up / Strafgebühren Kapitalabzug innerhalb des ersten Jahres wird massiv sanktioniert; 1 % 
Gebühr auf jede „ROI“-Auszahlung

MLM-Struktur 15 Karriere-Ränge; Unilevel-Provisionen auf Einzahlungen der 
Downline; Rang-Anforderungen steigen mit Investitionsvolumen

Produkte-Narrativ EX-AI Bot, Zeus AI, Flash-Loan-Arbitrage, NeoBank — keines 
unabhängig auditiert oder verifizierbar

Sprachregelung In Recruiting-Calls wird das Wort „Investment“ systematisch vermieden 
und durch „Referral Marketing“ ersetzt (dokumentiert von Disruption 
Banking, 29.06.2026)

Die Jahresbindung des Kapitals ist strukturell bedeutsam: Weder TLC Trading noch dessen Vorgänger 
überlebten ein volles Jahr. Die Sperrfrist stellt sicher, dass das Gros der Einlagen den Kollaps nie 
verlassen kann.

7. Reichweite und Zielmärkte

SimilarWeb verzeichnete im Mai 2026 rund 472.000 Besuche/Monat — Aurum ist damit, anders als die 
meisten  Fälle  dieses  Dossiers,  kein  Spätphasen-System,  sondern  expandiert  aktiv.  Top-
Herkunftsländer: USA (20 %), Griechenland (14 %), Niederlande (11 %), Schweiz (10 %), Belgien (9 
%).

Für den DACH-Raum ist die Schweizer Position alarmierend: Rund jeder zehnte Besuch stammt aus 
der Schweiz, ohne dass die FINMA bislang gewarnt hat. Auch BaFin und FMA Österreich haben — 
trotz EU-weiter MiCA-Illegalität — noch keine eigene Warnung publiziert. Deutschsprachige Promotion 
ist in Telegram- und YouTube-Kanälen dokumentiert.
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8. Risk Assessment

Risikodimension Einstufung Kernbefund

Totalverlustrisiko sehr hoch Ponzi-Anatomie + Jahresbindung; 
Vorgängersystem kollabierte zweimal

Regulatorisches Risiko sehr hoch EU-weit illegal (MiCA); 9 Warnungen; 
Strafverfahren in Polen möglich

Betreiberrisiko sehr hoch Anonyme russische Hintermänner, gemietete 
CEOs, Dubai-Verschleierung

Rechtsdurchsetzung sehr gering Keine greifbare Rechtsperson mit Vermögen in der 
EU; Briefkasten in Warschau

Reputationsrisiko Promoter hoch Wer aktiv rekrutiert, vermittelt ein EU-weit illegales 
Finanzprodukt (Haftungsrisiko)

9. Prüffragen für Betroffene und Interessenten

• Kann Aurum eine MiCA-Zulassung, Banklizenz oder auch nur eine einzige verifizierbare Registrierung 
in einer EU-Jurisdiktion vorweisen? (Stand 10.07.2026: nein)

• Warum wird das Wort „Investment“ in Recruiting-Calls vermieden, wenn feste Monatsrenditen auf 
eingezahltes Kapital versprochen werden?

• Wer kontrolliert die Gelder — und warum wechselte der präsentierte CEO, während die Betreiber 
anonym blieben?

• Warum wird der Abzug des eigenen Kapitals im ersten Jahr bestraft, wenn das Trading angeblich 
täglich Gewinne erzielt?

• Warum versuchte das Aurum-Umfeld, einen unabhängigen Rechercheur mit 1.000 USD zum 
Schweigen zu bringen?

10. Fazit und Empfehlung

Aurum Foundation hat sich seit der Erstanalyse vom Verdachtsfall zum international dokumentierten 
Betrugsfall  entwickelt  —  bei  gleichzeitig  wachsender  Reichweite.  Die  Kombination  aus  MiCA-
Betrugslisting,  Strafanzeige,  acht  weiteren  Warnungen,  Boris-CEO-Struktur,  TLC-Trading-
Vorgeschichte  und Kritiker-Kaufversuch lässt  kein  anderes Szenario  als  ein  Ponzi-System in  der 
Expansionsphase plausibel erscheinen. Der Kollaps ist nach dem Muster der Vorgängerprojekte eine 
Frage der Zeit, nicht des Ob.

Rating: D– — akut kritisch  ·  Research Score 1,0 / 5  ·  Risk Score 4,9 / 5 — ROT

Empfehlung: keine Einzahlungen — unabhängig von Tier oder „Bonus-Aktion“. Bestandsteilnehmer: 
Auszahlungen sofort testen und dokumentieren (TxIDs, Dashboard-Screenshots), keine Reinvestition 
(„Compounding“),  keine  Upgrade-Zahlungen  zur  „Freischaltung“  von  Auszahlungen.  Betroffene  im 
DACH-Raum: Meldung an BaFin, FMA Österreich bzw. FINMA — bislang fehlt eine DACH-Warnung 
trotz  EU-weiter  Illegalität;  Hinweise  können  Warnverfahren  anstoßen.  Aktive  Promoter  sollten  die 
persönliche  Haftung  für  die  Vermittlung  eines  nicht  zugelassenen  Finanzprodukts  bedenken. 
Beobachtung läuft auf Kollaps oder Reboot durch dieselbe Betreibergruppe hinaus.

11. Zentrale Quellen (Auswahl)

• Eigener Erstreport: ISR-2026-0017 „AURUM Foundation – OSINT-Analyse“ (29.04.2026, Fallordner)

• FSMA Belgien: Warnung/Liste betrügerischer CASPs vom 06.07.2026 (Aurum Foundation u. a.; MiCA)

• AMF Frankreich: Blacklist-Einträge aurum.foundation / aurum-foundation.com (12.06.2026; amf-france.org)



Investmentschmiede Research   ·   ISR-2026-0017-U1   ·   Aurum Foundation

Investmentschmiede Research   ·   OSINT Intelligence Report   ·   Version 2.0 8

• KNF Polen: Public Warning / Strafanzeige Aurum NeoBank, Art. 171(2) Bankengesetz (11.06.2026; 
knf.gov.pl)

• ASIC: Investor Alert List, Eintrag Aurum Foundation (22.06.2026; moneysmart.gov.au); SFC Hongkong: Alert 
(23.06.2026)

• BehindMLM: „Aurum Review: Boris CEO MLM crypto Ponzi“ (15.09.2024, Updates); „France blacklists 
Aurum Foundation for fraud“ (16.06.2026); „Aurum NeoBank criminal activity identified in Poland“ 
(16.06.2026); „…securities fraud warning from Australia“ (25.06.2026); Warn-Artikel NZ/GR/RU/NG (05–
06/2026)

• Disruption Banking: „We Sat In on Aurum Foundation's Recruiting Call…“ (29.06.2026)

• Danny de Hek (The Crypto Ponzi Scheme Avenger): Dokumentation des 1.000-USD-Zahlungsversuchs 
(„Domenik Tsu“, 06/2026)

• SimilarWeb-Trafficdaten (05/2026, via BehindMLM): ~472.000 Besuche/Monat; US 20 %, GR 14 %, NL 11 
%, CH 10 %, BE 9 %

12. Research Disclaimer

Investmentschmiede Research – Independent OSINT & Digital Asset Risk Analysis. Dieser Bericht stellt keine 
Anlage-, Rechts- oder Steuerberatung dar. Die Analyse basiert auf öffentlich zugänglichen Informationen, eigenen 
Vorreports,  behördlichen  Veröffentlichungen  und  journalistischen  Quellen,  Stand  10.07.2026.  Behördliche 
Warnungen  und  Strafanzeigen  sind  Risikohinweise  bzw.  Verfahrensschritte,  keine  Verurteilungen; 
personenbezogene Angaben geben den Stand der zitierten Quellen wieder; es gilt  die Unschuldsvermutung. 
Bewertungen  können  sich  ändern,  sobald  neue  belastbare  Informationen  oder  behördliche  Entscheidungen 
vorliegen.
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